
I. Bleibeantrag (blaues Formblatt)

5. Bleibeantrag (bis längstens 6 Monate nach Umzug möglich, danach àWahlgemeindeantrag [Pkt. II. 6.])

neuer (Haupt-)Wohnsitz: seit: Monat/Jahr (bitte unbedingt angeben)

alter (Haupt-)Wohnsitz: Bisherige Pfarrgemeinde:

Ich stelle den  A n t r a g,  der bisherigen Pfarrgemeinde mit allen Rechten und Pflichten anzugehören.

B e g r ü n d u n g :

Stellungnahme der bisherigen Pfarrgemeinde:
Das Presbyterium hat in seiner Sitzung am .......................... folgenden Beschluss gefasst:

Dem Antrag wird q zugestimmt 
q nicht zugestimmt 

allfällige Begründung der Entscheidung bei Ablehnung:

..................... ................................. ............................
Datum PfarrerIn KuratorIn

Datum: ................................ Unterschrift .........................................................
des/der Antragstellers/in:



II. Wahlgemeindeantrag (rotes Formblatt)

6. Wahlgemeindeantrag

aktueller (neuer) (Haupt-)Wohnsitz: Zuständige Wohnsitzgemeinde:

gegebenenfalls alter (Haupt-)Wohnsitz: Gewählte Pfarrgemeinde:

Ich stelle den  A n t r a g,  der gewählten Pfarrgemeinde mit allen Rechten und Pflichten anzugehören.

B e g r ü n d u n g :

Datum: ................................ Unterschrift .........................................................
des/der Antragstellers/in:

Stellungnahme der gewählten Pfarrgemeinde:
Das Presbyterium hat in seiner Sitzung am .......................... folgenden Beschluss gefasst:

Dem Antrag wird q zugestimmt 
q nicht zugestimmt 

(allfällige) Begründung der Entscheidung:
(in beiden Fällen anzugeben)

Zu beachten: Bei Wahlgemeindeanträgen, die einen Wechsel zwischen der Kirche A. B. bzw. H. B. bedeuten, haben
beide Presbyterien mit Begründung über den Antrag zu entscheiden (§ 9 Abs. 3 MitglO).

..................... ................................. ............................
Datum PfarrerIn KuratorIn




